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„Sobald man in einer Sache Meister geworden ist,
soll man in einer neuen Schüler werden“

Dieses Zitat des Dramatikers und Schriftstellers Gerhart Hauptmann 
soll auch den Mädchen und Jungen der Jugendfeuerwehren in Baden-
Württemberg Leitspruch und Ansporn sein, um immer wieder Neues 
zu erlernen. Auch ich habe in meiner neuen Aufgabe als Innenminister 
von Baden-Württemberg nun auch täglich die Möglichkeit, in vielen 
Bereichen Neues kennenzulernen.
Da ich selbst Feuerwehrmann bin, freut es mich ganz besonders, 
wenn ich als zuständiger Minister künftig zur Weiterentwicklung 
des baden-württembergischen Feuerwehrwesens beitragen kann. Ich 
halte es für außerordentlich wichtig, dass die Mädchen und Jungen in 
den Jugendfeuerwehren in Baden-Württemberg von dem vielfältigen 
und interessanten Fortbildungsangebot für das Jahr 2012 regen 
Gebrauch machen, um es in immer weiteren Wissensgebieten zur 
„Meisterschaft“ zu bringen und so den Qualitätsstandard unserer 
Feuerwehr weiter zu verbessern.
In dieser Lehrgangsübersicht 2012 ist zwar nur ein Ausschnitt 
des Lehrgangsangebots der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg 
enthalten, aber die Bandbreite der Themen ist doch sehr beeindru-
ckend. Ich danke den für die Lehrgangsinhalte verantwortlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass sie es jedes Jahr aufs Neue 
ermöglichen, eine solche Fülle an Lehrgängen anzubieten.
Den Lehrgangsteilnehmerinnen und -teilnehmern aus unseren Jugend-
feuerwehren wünsche ich nicht nur neues Wissen, sondern auch 
viele interessante gemeinsame Erlebnisse mit Gleichgesinnten, und 
vielleicht entstehen aus dem gemeinsamen Lernen und Üben sogar 
neue Kontakte und Freundschaften. 

Reinhold Gall MdL
Innenminister des Landes Baden-Württemberg

VORWORT

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

JU
GE

ND
FE

UE
RW

EH
R 

BA
DE

N-
WÜ

RT
TE

MB
ER

G

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

www.jugendfeuerwehr-bw.de

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

JU
GE

ND
FE

UE
RW

EH
R 

BA
DE

N-
WÜ

RT
TE

MB
ER

G

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

www.jugendfeuerwehr-bw.de

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

JU
GE

ND
FE

UE
RW

EH
R 

BA
DE

N-
WÜ

RT
TE

MB
ER

G

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

www.jugendfeuerwehr-bw.de

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

JU
GE

ND
FE

UE
RW

EH
R 

BA
DE

N-
WÜ

RT
TE

MB
ER

G

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

www.jugendfeuerwehr-bw.de

CMYK

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

JU
GE

ND
FE

UE
RW

EH
R 

BA
DE

N-
WÜ

RT
TE

MB
ER

G

JUGENDFEUERWEHR
BADEN-WÜRTTEMBERG

www.jugendfeuerwehr-bw.de

1C HKS 7 SCHWARZ WEISS



4

JUGENDFEUERWEHRWARTE (Nr. 207)
Mit diesem Lehrgang erwerben JugendfeuerwehrwartInnen und/oder 
deren StellvertreterInnen eine weitere Grundlage für die tägliche Arbeit 
mit Jugendlichen. Es werden weitere Rahmenbedingungen, Arbeitsweisen 
und Ziele für die Jugendarbeit vermittelt.  Bei diesem Lehrgang werden 
u. a. folgende Inhalte behandelt: Rollenverständnis, Gruppendynamik, 
Gruppenverhalten, Führung und Umgang mit der Gruppe, Zeit- und Arbeitseinteilung bei Jugend-
feuerwehrwartInnen, Rechtsgrundlagen, Versicherungsfragen.
1. Termin:		  Mo. 09.01. bis Fr. 13.01.2012
2. Termin:		  Mo. 05.03. bis Fr. 09.03.2012
3. Termin:		  Mo. 21.05. bis Fr. 25.05.2012
4. Termin:		  Mo. 19.11. bis Fr. 23.11.2012
Ort, Kreis:		  Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg, Kreis Karlsruhe
Kosten:		D  ie Kosten trägt die Landesfeuerwehrschule.

KINDERGRUPPEN IN DER JUGENDFEUERWEHR
Viele Kinder nennen als späteren Berufswunsch Feuerwehrfrau bzw. Feuerwehrmann. Kinder 
blicken mit leuchtenden Augen ein Feuerwehrauto an. Auch die Feuerwehren geben sich im 
Rahmen der Brandschutzerziehung frühzeitig mit Kindern im Kindergarten und der Grundschule 
ab. Allerdings werden die interessierten Kinder oftmals auf die Jugendfeuerwehr, die in der Regel 
mit dem 10. Lebensjahr beginnt, verwiesen. 
Die Gründung einer Kindergruppe ist eine gute Möglichkeit dieses Scharnier zu schließen. Weiter 
sollen in einer Kindergruppe interessierte Kinder und Eltern an den Dienst in der Feuerwehr 
herangeführt werden, dies ist ebenfalls ein wichtiger Aspekt. 
Bei dieser Kick-off-Veranstaltung zum Thema Absenkung Eintrittsalter in die Jugendfeuerwehr 
bzw. „Kinderfeuerwehr“ möchten wir u. a.: Erfahrungen mit einer Kindergruppe in der Feuerwehr 
vermitteln, Angebote für die Altersgruppe zwischen 7 und 10 Jahren vorstellen, formale und 
versicherungsrechtliche Fragen erörtern, einfach Lust auf die Gründung einer „Kindergruppe“ 
vermitteln und uns in den Austausch mit interessierten Feuerwehrangehörigen begeben.
Termin:		  Sa. 04.02.2012
Ort, Kreis:		  Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg, 	Kreis Karlsruhe 
Kosten:		D  ie Kosten trägt die Landesfeuerwehrschule

JUGENDFEUERWEHR SETZT HEBEL AN! 

WORKSHOP TECHNISCHE HILFE IN DER JUGENDFEUER-
WEHRAUSBILDUNG
Häufig möchte man als AusbilderIn in der Jugendfeuerwehr das Thema Brennen und Löschen um 
weitere Themen wie z. B. der Technischen Hilfeleistung erweitern. Schließlich macht dieser Themen-
bereich im Aktiven Dienst die Mehrheit der Einsätze aus. Dabei müssen aber nicht gleich Schere und 
Spreizer in den Mittelpunkt der Ausbildung rücken. Im Workshop werden Ideen und Unterrichtspläne 
für die Ausbildung in der Jugendfeuerwehr entwickelt. Die Arbeitsergebnisse sollen die Neugier der 
Jugendfeuerwehrmitglieder zur Physik in der Feuerwehrpraxis wecken. Der Workshop orientiert sich 
am Bildungsstand der Kinder und Jugendlichen aus dem Schulunterricht. 
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Zu Beginn des Workshops wird ein Bezug zu den in den Schulen vermittelten physikalischen und 
technischen Themen hergestellt, um für den JF-Dienst die zum Alter der Jugendfeuerwehrmitglieder 
passenden Technischen Hilfeleistungsthemen zu finden. 
Termin:		  Fr. 02.03./ Sa. 03.03.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr n. n. , Kreis Lörrach
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

ÜBERREGIONALER JUGENDGRUPPENLEITERLEHRGANG
Für all diejenigen, welche am Landkreistermin verhindert waren oder erst danach in die 
Jugendfeuerwehrarbeit eingestiegen sind, führt die Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg den 
Jugendgruppenleiterlehrgang Block I und Block II an jeweils einem Wochenende durch.
Mit dem Jugendgruppenleiterlehrgang erhalten die TeilnehmerInnen die für ihre Tätigkeit 
erforderliche Grundqualifikation. Inhalte des Lehrgangs sind: allgemeine Ziele, Inhalte und 
Methoden der Jugendfeuerwehrarbeit, Arbeitshilfen und Weiterbildung, Führung, Organisation 
und Verbandswesen, Jugendrecht, methodische Grundsätze, Grundsätze der Jugendfeuerwehrar-
beit, offene Jugendfeuerwehr, Projektmethode, Finanzierung.
1. Termin:		  Block 1:	F r. 02.03. bis So. 04.03.2012
		  Block 2:	F r. 23.03. bis So. 25.03.2012
Ort, Kreis:		  Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt, Kreis Böblingen
2. Termin:		  Block 1:	F r. 05.10. bis So. 07.10.2012
		  Block 2:	F r. 19.10. bis So. 21.10.2012
Ort, Kreis:		C  JD Jugenddorf im Doschler in Kirchheim unter Teck, Kreis Esslingen
Kosten: 		  90 Euro (je Lehrgang, incl. Übernachtung und Verpflegung)

ANLEGEN UND DURCHFÜHREN VON EINSATZÜBUNGEN 
IN DER JUGENDFEUERWEHR
Einsatzübungen stellen innerhalb der Jugendfeuerwehr ein „Highlight“ dar. Bei der Vorbereitung 
und Durchführung gilt es, einen Mittelweg zwischen dem langweiligen „Flächenbrand auf der 
Wiese“ und dem nicht jugendgerechten „Innenangriff unter Pressluftatmer über die Drehleiter“ 
zu finden.
TeilnehmerInnen des Seminars erhalten Tipps, um anschließend selber interessante Übungen 
vorbereiten und sicher durchführen zu können.
Nach einer theoretischen Einführung steht der zweite Tag ganz im Zeichen der Praxis. In der Feu-
erwehrübungsanlage der Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg werden Übungen durch-
geführt, dabei auftretende Gefahren aufgezeigt und verschiedene Lösungsvarianten erarbeitet.
1. Termin:		  Fr. 30.03./ Sa. 31.03.2012
2. Termin:		F  r. 28.03./ Sa. 29.09.2012
Ort, Kreis:		  Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg, Kreis Karlsruhe 
Kosten:		D  ie Kosten trägt die Landesfeuerwehrschule.
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EVENTPLANUNG: FEUEREVENT
Ein Großeinsatz ist Stabsarbeit – die Planung und Abwicklung einer 
großen Veranstaltung ebenso: Eine Feierstunde zum runden Geburtstag 
der Jugendfeuerwehr steht an, ein Kreiszeltlager soll geplant werden, eine 
Delegiertenversammlung wird ausgerichtet oder mit dem Jugendclub wird 
ein Open-Air organisiert.
Im Rahmen dieses Lehrgangs wollen wir die Planung und Durchführung von größeren Events mit 
allen „Haken und Ösen“ erörtern. Daneben wollen wir erarbeiten, was speziell bei Jugendveran-
staltungen beachtet werden muss. Der Lehrgang richtet sich an alle, die in den nächsten Jahren 
eine Großveranstaltung einer JUGENDFEUERWEHR planen.
Termin:		  Fr. 13.04./ Sa. 14.04.2012
Ort, Kreis:		  Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt, Kreis Böblingen
Kosten:		  55 € (incl. Übernachtung und Verpflegung)

FEUERWEHRGERÄTE EINMAL ANDERS
Feuerwehrtechnik ist das Herzstück unserer Jugendarbeit. Aber Feuerwehrtechnik ist nicht nur 
Schläuche kuppeln und Befehle wiederholen! Die große Faszination, welche die Feuerwehr für 
Kinder und Jugendliche darstellt, gilt es zu nutzen und zu bewahren. Dies wollen wir erreichen, 
indem wir den teilnehmenden JugendgruppenleiterInnen und JugendfeuerwehrwartInnen neue 
Ideen und Gesichtspunkte für die praktische Arbeit vermitteln. Themenbereiche werden u. a. 
sein: Neue Gesichtspunkte von bestehenden Systemen, Behandlung von Gefahren im Umgang 
mit der Technik, Spiele rund um die Feuerwehrtechnik, aktuelle Trends und Themen.
Termin:		  Fr. 13.04./ Sa. 14.04.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehrhaus Schemmerhofen, Kreis Biberach
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

JUGENDFEUERWEHR IM INTERNET  	
WAS GEHT? ATTACKE AM BILDSCHIRM
Immer mehr Jugendabteilungen haben eine eigene Homepage, einen Blog, 
twittern oder sind auch schon bei Facebook vertreten.
Die Möglichkeiten heute mit Jugendlichen über das Web 2.0 „ins Gespräch“ 
zu kommen sind vielfältig. Die rechtliche Lage ist aber den meisten Nutzer-Innen nicht klar! Wir 
wollen uns die einzelnen Social-Media AnbieterInnen genauer anschauen - uns über Recht und 
Jugendschutz auf der einen Seite und über den Nutzen für unsere Arbeit auf der anderen Seite 
schlau machen. Der Workshop ist für EinsteigerInnen ins Thema genauso wie für Profis geeignet. 
WLAN und Rechner sind vorhanden, eigene Notebooks können mitgebracht werden!
Termin:		  Fr. 13.04./ Sa. 14.04.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr n. n. , Kreis Bodensee
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)
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SPIELE
Jugendarbeit in der Feuerwehr ohne Spiele? Unmöglich! Damit euch die 
Spielideen für eure Jugendfeuerwehren nicht ausgehen, könnt ihr an diesem 
Wochenende euer Repertoire um einige kreative und spannende Spiele 
erweitern: Spiele für drinnen und draußen, für große und kleine Gruppen, 
Vertrauens- und Kooperationsspiele, Bewegungs- und Konzentrationsspiele,... – ein Wochenende 
also für alle, die Freizeiten, Kinder- oder Jugendgruppen leiten, die Spielaktionen planen oder 
einfach nur Lust haben, neue Spiele kennen zu lernen und gleich in der Gruppe zu testen. 
Termin:		  Fr. 04.05./ Sa. 05.05.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr Laichingen, Alb-Donau-Kreis
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

SELBSTGEBAUTES FEUERWEHRBOOT UND ANDERE NICHT 
ALLTÄGLICHE AKTIONEN
Ihr könnt euch nicht vorstellen, wie man mit Luftballons ein schwimmendes Floß bauen kann? Ihr 
habt noch nie etwas von Geocaching oder Letterboxing gehört oder wenn ja – würdet es gerne 
einmal ausprobieren? Ihr braucht neue Ideen für das nächste Zeltlager? Ihr möchtet mit euren 
Jugendlichen in der Übungsstunde mal euren Lebensraum „Stadt“ auf nicht alltägliche Art erkun-
den? Dann seid ihr bei diesem Lehrgang genau richtig! Gemeinsam werden wir aktiv und probieren 
vieles aus. Spaß und eigene Erfahrungen stehen dabei im Vordergrund. Während den Aktionen und 
anschließend werden wir den Bezug zu euren Gruppenstunden herstellen. Erlebnispädagogik heißt 
nicht immer nur Hochseilgarten, Rafting und andere spektakuläre Aktionen, die meistens auch viel 
Geld kosten.  Eigentlich liegt das richtige Erlebnis meist in den einfachen Dingen, die direkt vor 
unserer Haustür liegen und mit wenig Vorbereitung und Geld durchgeführt werden können. 
1. Termin:		  Fr. 18.05./ Sa. 19.05.2012
Ort:	 	 Feuerwehr Buchen, Neckar-Odenwald-Kreis
2. Termin:		  Fr. 14.09./ Sa. 15.09.2012
Ort:		  Feuerwehr Ertingen, Kreis Biberach
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT SPEZIAL: 

PLAKAT- UND FLYERDESIGN
Die nächste Veranstaltung steht bevor, aber die Werbung hinkt noch hinterher. Kaum eine 
Veranstaltung kommt ohne „Werbung“ in Plakat- oder Flyerform aus. 
In unserem Neigungslehrgang Öffentlichkeitsarbeit - Spezial widmen wir uns den Themen Pla-
kat- und Flyerdesign. Wir zeigen auf, worauf es bei der Gestaltung ankommt, was man beachten 
sollte und was man gut und besser machen kann. Unter anderem werden wir uns den folgenden 
Themen widmen: Was macht ein wirksames Plakat/Flyer aus? Wie viele Plakate brauche ich, 
wo hänge ich sie auf?
Termin:		  Fr. 18.05./Sa. 19.05.2012
Ort:		  Feuerwehrhaus Buchen, Neckar-Odenwald-Kreis
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)
Information: 		 Zeitgleich findet ebenfalls in der Feuerwehr Buchen der Lehrgang 

„Selbstgebautes Feuerwehrboot“ statt! Beide Lehrgänge unternehmen 
zeitweise gemeinsam etwas und profitieren voneinander. 
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STUFENPROGRAMM JUGENDFLAMME
Die Leistungsspange – ein Höhepunkt in der Jugendfeuerwehr – kennen alle. Doch gibt es 
auch noch erstrebenswerte Höhepunkte in den Jahren vor und auch nach der Leistungsspange?
Eine Antwort darauf gibt das Stufenprogramm – Jugendflamme. Sie bietet eine Möglichkeit, mit 
Jugendlichen ab dem 10. Lebensjahr ihre Zeit in der Jugendfeuerwehr interessant, abwechslungs-
reich und strukturiert zu gestalten. In mehreren auf das jeweilige Alter und den Kenntnis-und Lei-
stungsstand abgestimmten Stufen werden Jugendliche an die Feuerwehrtätigkeit herangeführt. 
Auf diesem Lehrgang werden die Inhalte sowohl theoretisch dargelegt als auch praktisch erprobt. 
Termin:		  Fr. 18.05./Sa. 19.05.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr Buchenbach, Kreis Breisgau-Hochschwarzwald
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

SITZUNGSLEITUNG UND MODERATION
Ihr wollt die Vereins- bzw. Jugendsitzung effizient, gut geplant und gewinn-
bringend für alle gestalten? Dann seid Ihr bei diesem Lehrgang genau richtig!
Weder gemütlich noch abschreckend soll eine Sitzung sein. Ziel ist vielmehr, 
alle aktiv zu beteiligen - von einer gemeinsamen Zielsetzung über die Samm-
lung von Ideen bis hin zur Verteilung von Aufgaben. Unser Kurs wird Euch die Möglichkeit geben, 
Beispiele und Themen aus Eurem Sitzungsalltag einzubringen. Unterschiedliche Möglichkeiten 
der Sitzungsgestaltung werden thematisiert und in Rollenspielen gleich praktisch erprobt. 
Termin:		  Fr. 22.06./ Sa. 23.06.2012
Ort, Kreis:		  Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt, Kreis Böblingen
Kosten:		  55 € (incl. Übernachtung und Verpflegung)

DER ÜBERRASCHUNGSEILEHRGANG: 
SPIEL, SPASS, SPANNUNG!
Gemeinsam begeben wir uns in die Welt des Spielens. Wer gerne mit anderen 
zusammen lacht, Spaß hat, spielt, neue Erfahrungen sucht, auf Ideensuche 
für den Gruppenabend oder das nächste Zeltlager ist, der wird hier fündig! 
Und für ganz Feuerwehrfanatische gibt es ein kleines Schmankerl oben drauf – wir schauen, was 
man spielerisch so alles mit einem LF anstellen kann. Zudem erfahrt ihr, wie man ohne großes 
Material mit Feuerwehrgerätschaften einen tollen Niederseilgarten aufbauen kann. Wir werden 
spielen und Spaß haben was das Zeug hält! 
Alle Spiele sind ohne großen Materialaufwand und Vorkenntnisse sofort vor Ort umsetzbar. 
Natürlich stellen wir immer den Bezug zu Euren Gruppenstunden her. 
Termin:		  Fr. 22.06./ Sa. 23.06.2012
Ort:		  Feuerwehr n. n., Kreis Lörrach
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)
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„NERV NICHT!“ UND SETZE DICH DENNOCH DURCH
JedeR erinnert sich an chaotische Gruppenstunden und einzelne Jugend-
liche, die nerven. Aber auch Jugendliche erinnern sich an Jugendgruppen-
leiterInnen, die auch mal nerven. Die Fragen kommen: „Was kann ich an 
Spielen sowie Übungen machen? Wie setze ich mich angemessen durch 
ohne zu nerven?“
In diesem Neigungslehrgang erleben die TeilnehmerInnen bei Spielen und Übungen, wie diese 
wirken. Und wir erörtern ihre Umsetzbarkeit in der Praxis.
Verwendete Methoden sind u.a.: Interaktionsspiele und Übungen, erlebnispädagogische 
Übungen, Kooperationsspiele, Konfrontationsübungen und Provokationstest, Kämpfen nach 
Regeln, Wahrnehmungs- und Ausdrucksübungen, Entspannung.
1. Termin:		  Fr. 29.06./ Sa. 30.06.2012
Ort:		  Feuerwehr Durbach, Ortenaukreis
2. Termin:		  Fr. 12.10. / Sa. 13.10.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr n.n., Kreis Ravensburg 
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

WORKSHOP 

„FÜHREN VON JUGENDFEUERWEHREN“
Du bist Führungskraft in deinem Kreis, willst zukünftig eine Führungsauf-
gabe übernehmen oder leitest bereits eine Jugendfeuerwehr? Die nötige 
Basisqualifikation bringst du bereits teilweise mit, fragst dich manchmal 
allerdings: Wie kann ich meine Jugendgruppenleiter besser in die Arbeit 
einbinden und motivieren? Wie kann ich beim Führungsvorgang methodisch vorgehen? Wie kann 
ich Aufgaben effektiv verteilen?
Für diese Fragen gibt es bekanntlich keine Patentrezepte, allerdings wollen wir Hilfestellungen 
für die Arbeit als Führungskraft mit folgenden Inhalten erarbeiten: Motivation und Führungsver-
halten, Kommunikation und Kooperation, Gruppenleitung, Eigenmotivation, Selbstmanagement.
Termin:		  Fr. 06.07./ Sa. 07.07.2012
Ort, Kreis:		  Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt, Kreis Böblingen
Kosten:		  55 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

FAHRTRAINING MIT MTW UND EINSATZFAHRZEUGEN 
BIS 4,5 TONNEN FÜR JUGENDGRUPPENLEITERINNEN 
UND HELFERINNEN IN DER JUGENDFEUERWEHR
Das Fahrtraining ist als Hilfe für den Umgang mit nicht alltäglichen Fahrzeugen bei verschie-
densten Bedingungen gedacht. Es ist auf die Arbeit der Jugendfeuerwehr ausgerichtet und 
keinesfalls auf die Tätigkeit im Einsatzfall. 
Im ersten Teil erhalten die TeilnehmerInnen theoretische Informationen zum Thema. Im zweiten 
Teil findet eine praktische Unterweisung mit Übungsmöglichkeit und einer Abschlussbewertung 
statt. 
Termin:		  Fr. 03.08./ Sa. 04.08.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr Ulm, Alb-Donau-Kreis/ Ulm
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)
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AUSBILDEN IN DER FEUERWEHR (Nr. 126) und 
AUSBILDER FÜR JUGENDGRUPPENLEITER (Nr.124) als 
Kompaktlehrgang
Mit diesem Lehrgang erhalten MitarbeiterInnen auf Kreisebene die Basis-
qualifikation für die Ausbildung von JugendgruppenleiterInnen. 
Die LehrgangsteilnehmerInnen lernen wesentliche Methoden für die 
Tätigkeit als AusbilderIn kennen und erproben sie selbst. Durch die einzel-
nen Lehrgangsinhalte erfahren die TeilnehmerInnen gruppendynamische 
Prozesse und persönliche Grenzen. Bei diesem Lehrgang geht es um folgende Inhalte: Methoden-
training, Gruppendynamik und Gruppenleitung, Problemlösungsaufgaben, Erlebnispädagogik, 	
Rhetorik. Folgende Methoden kommen beim Lehrgang u.a. zum Einsatz: Fallbeispiele, Diskussi-
on, Rollenspiele, Referate und Präsentationen.
Termin:		  Mo. 15.10. bis Fr. 19.10.2012
Ort, Kreis:		  Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg, Kreis Karlsruhe
Kosten:		D  ie Kosten trägt die Landesfeuerwehrschule.

KNETE IN DER JUGENDFEUERWEHRKASSE
“Ohne Moos nichts los!“ - Eine Möglichkeit, für Teilbereiche der Jugendfeuerwehrarbeit einen 
Zuschuss zu erhalten, sind Förderprogramme des Landes und des Bundes.
Um in diesen Antrags- und Abrechnungsdschungel etwas Licht zu bringen, werden anhand von 
praktischen Beispielen die einzelnen Bereiche erläutert. Ebenso geht es um andere Möglich-
keiten, wie man die Jugendfeuerwehrkasse aufbessern kann.  Themen werden sein: Landesju-
gendplan, Kinder- und Jugendplan, Europäische Fördermittel und andere Finanzierungsquellen.
Termin:		  Sa. 20.10.2012
Ort, Kreis:		  Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt, Kreis Böblingen
Kosten:		  30 Euro (incl. Verpflegung)

HILFE, WAS KOMMT DA AUF MICH ZU? 

MANAGEMENT DER ARBEIT AUF KREISEBENE
Wer schon mal ein neues Amt oder eine neue Funktion übernommen hat, kennt vielleicht diese 
Frage: „Ja und was habe ich jetzt genau zu tun, wie geht das und wie kann ich mir die anste-
hende Arbeit erleichtern?“ Ein Nachschlagewerk für die Beantwortung vieler neuer Aufgaben ist 
nicht immer vorhanden. 
In diesem Seminar werden wir uns mit den Fragen des Verbands- und Verwaltungsmanagements 
auf Kreisebene in allen Facetten beschäftigen. Wir suchen nach Lösungsansätzen in Form von 
Gesprächen, Diskussionen, Gruppenarbeit und Erfahrungsaustausch.  Ziel ist die Vermittlung von 
Basiswissen in den genannten Themenblöcken. Auf individuelle Fragestellungen wird eingegangen. 
Inhalte sind u.a.: Verbandsorganisation, Bildung und Arbeit in der Kreisjugendleitung, Zusam-
menarbeit mit den Dachorganisationen auf Kreis- und Landesebene, Finanzierung, Öffentlich-
keitsarbeit und das Jugendforum.
Termin:		  Fr. 26.10./Sa. 27.10.2012
Ort:		  Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt, 
		  Kreis Böblingen 
Kosten:		  55 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)
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SEXUELLE GEWALT UND MISSBRAUCH – 
BEI UNS (K)EIN THEMA?
Bekannt werdende Vorfälle von sexueller Gewalt und Missbrauch machen immer darauf auf-
merksam, dass Kinder und Jugendliche vor sexueller Gewalt geschützt werden müssen. Dies 
ist zum einen Aufgabe von Eltern, Familie, Kindergarten und Schule. Es sollte aber auch eine 
Aufgabe derer sein, die Kinder und Jugendliche in ihrer Freizeit betreuen. Trifft dies auch für die 
Jugendfeuerwehr zu? Eine spannende Frage, der wir nachgehen möchten. 
Alle Mitglieder einer Jugendfeuerwehr sollen wissen, dass jeder einzelne Mensch Verantwortung 
tragen muss, um sexuelle Übergriffe zu verhindern. Prävention heißt mehr als Nein sagen kön-
nen. Bei einer Beschränkung auf das Nein sagen können, würden Erwachsene die Verantwortung 
auf Kinder und Jugendliche übertragen. Es geht auch darum, Kinder und Jugendliche stark – im 
Sinne von Stärken erkennen, neue Stärken gewinnen und ausbauen – zu machen. Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche sollen wissen, wie sie mit schwierigen Situationen umgehen können, wo 
es Hilfe gibt. Jeder Mensch hat ein Recht auf seinen eigenen Körper und seine eigenen Grenzen. 
In diesem Lehrgang wollen wir ein Grundrüstzeug vermitteln, um mit dem Problem der sexuellen 
Gewalt und des Missbrauchs bewusster umgehen zu können. 
Termin:		  Sa. 27.10.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr Allmersbach im Tal, Rems-Murr-Kreis
Kosten:		  30 Euro (incl. Verpflegung)

MOTIVATION – WOVON ES ABHÄNGT, 
OB JUGENDLICHE BLEIBEN ODER GEHEN…
Was motiviert Jugendliche, sich in der Jugendfeuerwehr zu engagieren? Was 
macht ihre Zufriedenheit aus? Wie könnten Jugendfeuerwehren ehrenamt-
liches Engagement anerkennen und was können sie an Attraktivität bieten?  Viele Fragen, auf 
die unser Lehrgang Antworten geben wird! Neben theoretischen Inputs, konkreten Anregungen 
und Ideen bietet der Lehrgang auch Gelegenheit zur Diskussion und zum Erfahrungsaustausch.
Termin:		  Fr. 09.11./ Sa. 10.11.2012
Ort, Kreis:		  Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt, Kreis Böblingen
Kosten:		  55 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

ENTWICKLUNG UND EINSATZ VON SPIELEN FÜR DIE 
FEUERWEHRTECHNISCHE AUSBILDUNG
Feuerwehrtechnik ist das Herzstück unserer Jugendarbeit – aber wie bringt man die Feuerwehr-
technik interessant an die Jugendlichen heran, ohne sie dabei entweder zu langweilen oder zu 
überfordern?
Mit Spielen zum Thema Feuerwehrtechnik lässt sich manches einfacher erklären. 
Mit diesem Lehrgang möchten wir den JugendgruppenleiterInnen und JugendfeuerwehrwartInnen 
die Fähigkeit vermitteln, vorhandene Spiele durchzuführen und weiterzuentwickeln. Außerdem 
steht das Entwickeln von neuen Spielideen rund um die große Palette der Feuerwehrtechnik auf dem 
Programm, damit das Spielen auch in Zukunft allen Beteiligten viel Freude bereitet. 
Termin:		  Fr. 09.11./ Sa. 10.11.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr Bühlertal, Kreis Rastatt
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)
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EIN BILD SAGT MEHR ALS 1000 WORTE – 
DIGITALE BILDER IN DER JUGENDFEUER-
WEHR
Bilder machen heutzutage viele Jugendliche und die Flut nach einem Zeltlager 
ist oft überwältigend. Wie man schon im Vorfeld mit gezielten Projekten und Themen das 
Medium Fotografie gut einbinden kann, ist nur ein Thema. Weiter geht es u. a. um Bildaufbau, 
Gestaltungstipps und Kamerahandling. Kommunikation, Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, PR, 
Internet, Blog - die komplette Medienarbeit - ist ohne Bilder praktisch nicht denkbar. Jedes Bild 
drückt etwas aus: Stimmungen, Gefühle, Informationen und noch viel mehr. Wie man in jeder 
noch so beliebigen Situation ein ansprechendes Foto machen und das Gewünschte transportieren 
kann, erfahrt ihr in diesem Lehrgang.
Wir sprechen über Regeln und ob man sich an diese Regeln halten muss, wir suchen das richtige 
Bildformat und den besten Ausschnitt, experimentieren mit Licht und probieren aus. 
Termin:		  Fr. 09.11./ Sa. 10.11.2012
Ort, Kreis:		  Feuerwehr Buchen, Neckar-Odenwald-Kreis
Kosten:		  50 Euro (incl. Übernachtung und Verpflegung)

DAMIT AUS SPAß NICHT ERNST WIRD – 
PRÄVENTION IN DER JUGENDFEUERWEHR
Peter ist 12 Jahre alt und bei der Jugendfeuerwehr. Bei einer Übung stürzt 
er von der Leiter und verletzt sich schwer. Kann ich als JugendgruppenleiterIn 
dafür verantwortlich gemacht werden? Welche Konsequenzen habe ich zu erwarten? Neben der 
Beantwortung dieser Fragen soll vielmehr die Prävention im Vordergrund stehen. Was hätte 
getan werden können, um diesen Unfall zu verhindern? 
Unfallverhütung beginnt mit der Vorbereitung. Prävention setzt an, bevor etwas passiert.
Themen wie: Unfallkasse Baden-Württemberg, was steckt dahinter? Haftung und Verantwortung 
für JugendgruppenleiterInnen sowie praktische Beispiele sind Inhalte des Seminars.
Termin:		  Sa. 10.11.2012
Ort:		  Feuerwehrhaus Neckarsulm, Kreis Heilbronn
Kosten:		  30 Euro (incl. Verpflegung)

PRAXISBERATUNG FÜR EHRENAMTLICHE FÜHRUNGSKRÄFTE
Mit diesem Angebot bieten wir die Möglichkeit einer Praxisberatung (Supervision) für Führungs-
kräfte der Jugendfeuerwehr an, welche Unterstützung und Hilfe bei schwierigen Situationen 
oder bei der Ausübung der Leitungsfunktion geben kann.
Die Praxisberatung soll hierbei insbesondere die Motivation, das Handeln, die persönliche Rolle, 
die Geschlechtsrollen, das institutionelle Umfeld oder die Beziehungen zu anderen ehrenamt-
lichen oder hauptberuflichen MitarbeiterInnen reflektieren.
Termin:		  nach Vereinbarung
Ort:		  nach Vereinbarung
Kosten:		  je nach Aufwand 
		E  ine Förderung von 40% ist durch den Landesjugendring möglich!
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SEMINARE IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER 
LANDESAKADEMIE FÜR JUGENDBILDUNG 
IN WEIL DER STADT

DER RICHTIGE AUFTRITT DES VEREINS IN INTERNET UND SOZIALEN NETZWERKEN
Termin: Sa. 28.01.2012

VEREINE, ORGANISATIONEN UND EINRICHTUNGEN IN FACEBOOK UND CO.
Termin: So. 04.03.2012

KATZ UND MAUS SPIELEN ZOMBIEBALL
Termin: Sa. 05.05.2012

LIRUM, LARUM, LÖFFELSTIEL – TIPPS UND TRICKS FÜR DIE LAGERKÜCHE
Termin: Sa. 12.05.2012

UMGANG MIT SCHWIERIGEN KINDERN UND JUGENDLICHEN IN DER GRUPPE
Termin: Sa. 20.10.2012

ERFOLGREICH PRÄSENTIEREN MIT LAPTOP UND BEAMER
Termin: So. 21.10.2012

REDEN LERNEN IST NICHT SCHWER, REDEN HALTEN OFTMALS SEHR!
Termin: Sa. 24.11./So. 25.11.2012

Das gesamte Angebot der Landesakademie für Jugendbildung in Weil der Stadt und nähere 

Informationen zum Haus können unter www.jugendbildung.org nachgelesen werden. 

HINWEISE
Das komplette und ausführlich beschriebene Lehrgangsangebot der 
Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg kann bequem über das Internet abgerufen 
werden. Dort finden sich auch aktuelle Informationen über freie Lehrgangsplätze, 
die noch kurzfristig zu besetzen sind: www.jugendfeuerwehr-bw.de

Eine Übersicht über die Jugendgruppenleiterlehrgänge in den Landkrei-
sen/Regionen ist auf der Homepage der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg 
hinterlegt. 

Bei allen Lehrgängen, die mit dem nebenstehenden Symbol 
versehen sind, ist die Verlängerung der Juleica für drei 
weitere Jahre möglich. 
Beim Besuch von zwei eintägigen Veranstaltungen ist ebenfalls 
eine Verlängerung möglich. 
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AUSZUG AUS DEN GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

ALLGEMEINE VERFAHRENSHINWEISE
Diese Geschäftsbedingungen und allgemeinen Verfahrenshinweise gelten ausschließ-
lich für Lehrgänge und Seminare der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg (kurz 
JF BW). Bei Lehrgängen entsprechend der Verwaltungsvorschrift „Feuerwehraus-
bildung“ gelten die einschlägigen Regelungen dieser Verwaltungsvorschrift in der 
jeweils gültigen Fassung.

ANMELDUNG
Die Anmeldung erfolgt mit dem Anmeldeformular der Jugendfeuerwehr Baden-
Württemberg (www.jugendfeuerwehr-bw.de) an das Jugendbüro bzw. mit dem 
Anmeldeformular der Landesfeuerwehrschule www.lfs.baden-württemberg.de an die 
Landesfeuerwehrschule, Bruchsal. 
Eine Teilnahme wird mit Zugang der schriftlichen Anmeldebestätigung verbindlich 
und verpflichtet zur Zahlung der Seminar- bzw. Lehrgangskosten, welche zwei Wo-

chen vor der Weiterbildung in Rechnung gestellt werden.

ANMELDESCHLUSS
Der jeweilige Anmeldeschluss für die Lehrgänge und Seminare der JF BW ist jeweils 
bei der Ausschreibung (siehe www.jugendfeuerwehr-bw.de) angegeben. Die Teilneh-
merInnen der Lehrgänge „Jugendfeuerwehrwarte (Nr. 207)“ sowie des Lehrgangs 
„Ausbilden in der Feuerwehr (Nr. 126) und Ausbilder für Jugendgruppenleiter (Nr. 
124) als Kompaktlehrgang“ werden durch die Landesfeuerwehrschule einberufen. 
Die ausführlichen Geschäftsbedingungen sind im Internet unter www.jugendfeu-
erwehr-bw.de nachzulesen.

IM DETAIL 
Die detaillierten Ausschreibungstexte inklusive Zugangsvoraussetzungen, Leitung, 
etc. sind im Internet unter www.jugendfeuerwehr-bw.de zu finden.
Ebenso sind dort alle Termine der Jugendgruppenleiterlehrgänge in den einzelnen 
Landkreisen nachzulesen.

IMMER AKTUELL
Auf der Homepage der Jugendfeuerwehr ist immer der aktuelle Anmeldestand der 
einzelnen Seminare und Lehrgänge nachzulesen. Aktuelle Informationen werden 
auch über den Newsletter der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg verteilt. – Also 
einfach anmelden unter www.jugendfeuerwehr-bw.de.



WEITERE TERMINE AUF LANDESEBENE

März	  	  
Fr. 16./Sa. 17.03.12	 KJFW-Seminar sowie  Treffen der JugendsprecherInnen	
	 Landesfeuerwehrschule Bruchsal, Landkreis Karlsruhe
April	  	  
Sa. 28.04.12	 Vollversammlung Landesjugendring	
	S tuttgart
Mai	  	  
Sa. 12.05.12	T ag der offenen Tür an der Landesfeuerwehrschule	
	 Landesfeuerwehrschule Bruchsal, Landkreis Karlsruhe
Juni	  	  
So. 17.06.12	 5. Baden-Württembergischer Feuerwehr-Duathlon	
	T eningen, Landkreis Emmendingen
August	  	  
Mo. 20. - Do. 30.08.12	 Landeszeltlager
	D obelmühle, Landkreis Ravensburg
September	  	  
Sa. 22.09.12	D elegiertenversammlung der Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg	
	M utlangen, Ostalbkreis
Oktober	  	  
Do. 18. - Sa. 20.10.12	 Verbandsversammlung des Landesfeuerwehrbandes 
	B aden-Württemberg	
	B reisach, Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Fr. 26./Sa. 27.10.12     	A usbilderInnenfortbildung 
                                 	 Landesfeuerwehrschule Bruchsal, Landkreis Karlsruhe

November 	  	  
Fr. 16./Sa. 17.11.12	 KJFW-Seminar sowie Treffen der JugendsprecherInnen	
	 Landesfeuerwehrschule Bruchsal, Landkreis Karlsruhe
Sa. 17.11.12	 Vollversammlung Landesjugendring, Karlsruhe
Fr. 30.11./Sa. 01.12.12	A usbilderInnenfortbildung	
	 Landesfeuerwehrschule Bruchsal, Landkreis Karlsruhe

Jetzt bei Facebook Fan werden und immer auf dem Laufenden 
sein...!

www.facebook.com/jugendfeuerwehr.bw



Aktuelles aus der Jugendarbeit 
für die Jugendarbeit...

HYDRANT, Praxis und Theorie der Jugendfeuerwehrarbeit, sechs Ausgaben pro Jahr, 
Jahresabo

JETZT Hydrant 
Abonnieren!

JETZT im HydrantSHOP!
Auf www.hydrantshop.de bestellen

� 17,- €


